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1. VORWORT 

Liebe Interessentinnen und Interessenten, 
 
wir freuen uns sehr über Ihr Interesse an einer Ausbildung zum touristischen 
Diplomunternehmer an der „Akademie für Unternehmer“ in Zell am See-Kaprun.  
In einer Zeit, in der sich die Tourismusbranche stetig weiterentwickelt und neue 
Herausforderungen und Chancen bietet, sind fundierte Kenntnisse und innovative Ansätze 
nötiger denn je.  
 
Unser Lehrgang bietet eine einzigartige Kombination aus theoretischem Wissen und 
praxisnaher Erfahrung. Mit einem Curriculum, das auf die speziellen Anforderungen des 
modernen Tourismus abgestimmt ist, bereiten wir Sie umfassend auf Ihre Rolle als 
Unternehmer vor. Von der strategischen Unternehmensplanung über effektives Marketing 
und nachhaltige Praktiken bis hin zu modernem Finanzmanagement – unsere Module decken 
alle wesentlichen Bereiche ab. 
 
Besonderen Wert legen wir auf praxisorientiertes Lernen. Durch Exkursionen zu erfolgreichen 
Betrieben und praxisnahe Projekte stellen wir sicher, dass Sie das erworbene Wissen direkt 
anwenden und vertiefen können. Unterstützt werden Sie dabei von einem Team erfahrener  
Branchenexperten- und Trainern, die Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Das Prüfungsverfahren der Akademie ist darauf ausgerichtet, Ihre Entwicklung als 
Unternehmer ganzheitlich zu fördern. Schriftliche und mündliche Prüfungen, praxisorientierte 
Arbeiten und kontinuierliche Leistungsbewertungen tragen dazu bei, Ihre Kenntnisse und 
Fähigkeiten umfassend zu bewerten und zu stärken. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf den folgenden Seiten einen Überblick über unser Angebot 
zu verschaffen und mehr über die Inhalte und Ziele unseres Lehrgangs zu erfahren. Lassen 
Sie uns gemeinsam den Grundstein für Ihren Erfolg in der Tourismusbranche in unserer 
Region legen. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie bald in der „Akademie für Unternehmer“ begrüßen zu dürfen. 
 
Mit herzlichen Grüßen. 
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2. CURRICULUM 

1. SEMESTER 
STRATEGIE & POSITIONIERUNG, QUALITÄTSMANAGMENT, NACHHALTIGKEIT 

 

NR. MODUL LE 
1.1 Strategieentwicklung: Methoden, Umsetzung und Controlling 8 
1.2 Zukunftsorientierte Gastgeberqualität 8 
1.3 Nachhaltigkeit als Erfolgsfaktor: Gesellschaftlicher Wertwandel 8 
1.4 Lebensqualität und erfolgreiche Markenführung 8 
1.5 Preisstrategien im Tourismus 8 
1.6 Innovative Ideenfindung und Produktentwicklung 8 
1.7 Marketingstrategie im Tourismus 8 
1.8 Erfolgsstrategie und Businessplanung 8 
1.9 Coaching zur Strategieentwicklung 8 
1.10 Exkursion: Nachhaltigkeitskonzepte im Tourismus 8 
1.11 Exkursion: Strategische Unternehmensentwicklung 8 

 

Im ersten Semester des Lehrgangs werden Sie umfassend darauf vorbereitet, fundierte 
Unternehmensstrategien zu entwickeln, umzusetzen und zu kontrollieren. Der Fokus liegt auf 
zukunftsorientierter Gastgeberqualität, nachhaltigen Praktiken und der Anpassung an den 
gesellschaftlichen Wertewandel. Sie lernen, innovative Produkte zu entwickeln, effektive 
Preis- und Marketingstrategien zu erstellen und erhalten praxisnahe Einblicke durch 
Exkursionen zu erfolgreichen Betrieben. 
 
Das Semester startet mit dem Kurs „Strategieentwicklung: Methoden, Umsetzung und 
Controlling“, in dem die Grundlagen der strategischen Planung vermittelt werden. Es folgen 
vertiefende Einheiten zu „Zukunftsorientierter Gastgeberqualität“ und „Nachhaltigkeit als 
Erfolgsfaktor“, die Ihnen helfen, ihre Betriebe an aktuelle Trends und Werte anzupassen. 
Weitere Schwerpunkte sind „Lebensqualität und erfolgreiche Markenführung“, 
„Preisstrategien im Tourismus“ und „Innovative Ideenfindung und Produktentwicklung“. 
 
Durch praxisorientierte Einheiten und zwei Exkursionen – eine zu Nachhaltigkeitskonzepten 
und eine zur strategischen Unternehmensentwicklung – wird das theoretische Wissen durch 
praktische Erfahrungen ergänzt. Der Höhepunkt des Semesters ist die Erstellung eines 
individuellen Businessplans, der auf eine langfristige Erfolgsstrategie für den eigenen 
Hotelbetrieb abzielt. Dieser ganzheitliche Ansatz stellt sicher, dass Sie bestens gerüstet sind, 
um die Herausforderungen der modernen Tourismusbranche zu meistern. 
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2. SEMESTER 
HUMAN RESSOURCE & LEADERSHIP 

 

NR. MODUL LE 
2.1 Mitarbeiterproduktivität steigern 8 
2.2 Employer Branding 8 
2.3 Kommunikation und Leadership 8 
2.4 Führungskompetenzen 16 
2.5 Zeit- & Ressourcenmanagement 8 
2.6 Coaching zur Führungsstrategie 8 
2.7 Coaching zur Mitarbeiterproduktivität 8 
2.8 Exkursion: Führungsstrategien im Praxiseinsatz 16 

 

Im zweiten Semester liegt der Schwerpunkt auf Human Resource Management und 
Leadership. Sie lernen, wie Sie effektive Führungsstrategien entwickeln und umsetzen, um 
die Mitarbeiterproduktivität zu steigern und als attraktiver Arbeitgeber wahrgenommen zu 
werden. 
 
Das Semester beginnt mit „Mitarbeiterproduktivität steigern“, gefolgt von „Employer 
Branding“. Diese Kurse vermitteln praxisnah, wie man die Zufriedenheit und Effizienz der 
Mitarbeiter verbessert und die Attraktivität des Unternehmens auf dem Arbeitsmarkt erhöht. 
Weiter geht es mit „Kommunikation und Leadership“, wo die Grundlagen erfolgreicher 
Kommunikation und Führung erlernt werden. 
 
In den Einheiten „Führungskompetenz“ und „Zeit- und Ressourcenmanagement“ wird 
vermittelt, wie man als Führungskraft persönliche und betriebliche Ressourcen optimal nutzt. 
Individuelle Coaching-Sessions zur „Führungsstrategie“ bieten Raum für persönliche 
Entwicklung und Reflektion. Abgerundet wird das Semester durch eine Exkursion, die 
erfolgreiche Führungsmodelle in der Praxis zeigt. Dieser praxisorientierte Ansatz bereitet die 
Teilnehmer optimal auf Führungsaufgaben im Tourismus vor und stärkt ihre Fähigkeiten, 
Teams effektiv zu leiten und zu motivieren. 
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3. SEMESTER 
BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE, INVESTITION & FINANZEN 

 

NR. MODUL LE 
3.1 Betriebsübernahme 8 
3.2 Grundlagen Rechtsbestimmungen 8 
3.3 Steuerrecht  8 
3.4 Finanzmanagement 32 
3.5 Exkursion: Kalkulation, Controlling und Betriebsübernahme 8 
3.6 Exkursion: Bau. Und Investitionsstrategie 8 

 

Im dritten Semester steht das Finanzmanagement im Fokus. Sie erwerben fundierte 
Kenntnisse in Betriebswirtschaft, Investitionen und Finanzen, um eine solide finanzielle Basis 
für ihren Betrieb zu schaffen. 
 
Die Einheiten „Betriebsübernahme“ und „Steuerrecht“ vertiefen das Wissen über rechtliche 
und steuerliche Aspekte der Betriebsführung. 
 
In „Finanzmanagement“ lernen Sie, strategische Investitionsentscheidungen zu treffen und 
Bauprojekte zu planen und zu finanzieren. Zwei Exkursionen – eine zur „Kalkulation, 
Controlling und Betriebsübernahme“ und eine zu „Bau- und Investitionsstrategien“ – bieten 
praxisnahe Einblicke in erfolgreiche Finanz- und Investitionsprojekte. 
 
Das Ziel des Semesters ist es, Sie zu befähigen, fundierte finanzielle Entscheidungen zu 
treffen, Investitionen strategisch zu planen und somit den langfristigen wirtschaftlichen 
Erfolg ihres Betriebs zu sichern. Durch den praxisorientierten Ansatz und die direkte 
Anwendung der erlernten Methoden wird das theoretische Wissen nachhaltig vertieft. 
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4. SEMESTER 
MARKETING & VERTRIEB 

 

NR. MODUL LE 
4.1 Marketingplanung und Budgetierung 8 
4.2 Public Relations und Influencer Marketing 8 
4.3 Social Media Marketing 8 
4.5 Storytelling und Content Creation 8 
4.6 Marketing Controlling 8 
4.7 CRM und Datenmanagement im Tourismusmarketing 8 
4.8 Klassisches Marketing und Vertrieb 8 
4.9 Coaching: Preisstrategie 8 
4.10 Exkursion: Kommunikation & Marketing 16 

 

Im vierten Semester liegt der Fokus auf Marketing und Vertrieb. Sie lernen, umfassende 
Marketingstrategien zu entwickeln und umzusetzen, wobei die fünf Säulen der operativen 
Marketingplanung und Budgetierung im Vordergrund stehen. 
 
Das Semester startet mit „Marketingplanung und Budgetierung“, gefolgt von „Public 
Relations und Influencer Marketing“, wo die Grundlagen effektiver Öffentlichkeitsarbeit und 
die Zusammenarbeit mit Influencern vermittelt werden. In „Social Media Marketing“ lernen 
Sie, wie sie Social Media Plattformen optimal nutzen können und welche Plattformen für 
welche Zielgruppe ansprechend ist.  
 
„Storytelling und Content Creation“ bietet Einblicke in die Erstellung überzeugender Inhalte 
und den Einsatz moderner Technologien. Weiter geht es mit „Marketing Controlling“, wo die 
Erfolgskontrolle von Marketingmaßnahmen behandelt wird. „Preisstrategien“ und „CRM und 
Datenmanagement im Tourismusmarketing“ vertiefen das Wissen in spezifischen Bereichen 
des Marketings. 
 
Das Semester wird ergänzt durch „Klassisches Marketing und Vertrieb“, wo traditionelle und 
moderne Vertriebsmethoden kombiniert werden. Praktische Übungen und Exkursionen 
bieten wertvolle Einblicke in erfolgreiche Marketing- und Vertriebsstrategien. Ziel des 
Semesters ist es, Sie mit den nötigen Werkzeugen auszustatten, um ihren Betrieb effektiv zu 
vermarkten und nachhaltig zu wachsen. 
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3. INFORMATION ZUM PRÜFUNGSVERFAHREN 

ALLGEMEIN 
Das Prüfungsverfahren der „Akademie für Unternehmer“ ist so gestaltet, dass Ihre 
theoretischen Kenntnisse und praktischen Fähigkeiten umfassend bewertet werden. Es 
besteht aus drei Komponenten, die sicherstellen, dass Sie auf die Herausforderungen der 
modernen Tourismusbranche als touristischer Diplomunternehmer bestens vorbereitet sind. 
In der Gesamtbeurteilung wird jede Komponente zu gleichen Teilen behandelt.  
 

SEMESTERPRÜFUNGEN 
Jedes Semester endet mit einer Multiple Choice Prüfung, die Ihr Verständnis der vermittelten 
Inhalte testet. Diese Prüfungen decken alle relevanten Themenbereiche des jeweiligen 
Semesters ab und dienen der Feststellung Ihres theoretischen Wissensstands. 
 
Wird die Semesterprüfung mit mindestens 80 % bewertet, gilt diese als bestanden. Sollte die 
Semesterprüfung mit weniger als 80% bewertet werden, haben Sie die Möglichkeit, eine neue 
Semesterprüfung zum jeweiligen Semester innerhalb von 4 Wochen abzulegen. Sollten die 
Semesterprüfung auch beim 2. Versuch nicht mit über 80% bewertet werden, gilt das 
Semester als nicht bestanden und Sie wiederholen das Semester im darauffolgenden 
Lehrgang der „Akademie für Unternehmer“. 
 

ABSCHLUSSARBEIT 
Am Ende der „Akademie für Unternehmer“ verfassen Sie eine Abschlussarbeit im Umfang 
von min. 20 Seiten, welche einen größeren Themenblock vertieft behandelt und sofort auf 
den eigenen Betrieb angewendet werden kann. Der Titel und eine kompakte Inhaltsangabe 
müssen bis Ende des 3. Semesters bekanntgegeben werden Sie bekommen einen thematisch 
passenden Betreuer zur Seite gestellt, welcher die bis zur Fertigstellung begleitet.  
 
Die Abschlussarbeit wird von zwei Trainern der „Akademie für Unternehmer“ auf 
Vollständigkeit und qualifizierte Inhalte geprüft und mit mehr als 50 % der Punktezahl als 
„positiv“ beurteilt. Sollte die Abschlussarbeit mit „nicht positiv“ beurteilt werden, haben Sie 
die Möglichkeit, die Abschlussarbeit binnen 6 Monaten erneut zu verfassen. Wird die 
Abschlussarbeit nach der Überarbeitung erneut als „nicht positiv“ beurteilt, gilt der Lehrgang 
als nicht bestanden.  
 

ABSCHLUSSPRÜFUNG 
Nach positiver Beurteilung Ihrer Abschlussarbeit findet eine 30-minütige mündliche 
Abschlussprüfung statt, in der Sie Ihre erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten präsentieren 
und anwenden. Diese Prüfung bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Kompetenzen in einem 
professionellen Gespräch inkl. Fragestellungen unter Beweis zu stellen und Ihre 
Abschlussarbeit zu verteidigen.  
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ABSCHLUSS TOURISTISCHER DIPLOMUNTERNEHMER 
Die drei Komponenten, Semesterprüfungen, Abschlussarbeit und Abschlussprüfung werden 
zu je gleichen Teilen für Ihren Abschluss herangezogen, wodurch sich folgende 
Bewertungsschema ergibt: 

• 90-100 Prozent:  Mit Auszeichnung bestanden 
• 80-89 Prozent:  Mit sehr gutem Erfolg bestanden 
• 70-79 Prozent: Mit gutem Erfolg bestanden 
• 50,1-69 Prozent: Bestanden 
• -50 Prozent:  Nicht bestanden 
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